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    Weniger Beeinträchtigungen, mehr Potenzial

Jedes Jahr werden Millionen Menschen durch Bewegungsstörungen und bestimmte andere neurologische Erkrankungen infolge einer Fehlfunktion des Nervensystems beeinträchtigt. AbbVie ist mit der Integration von Allergan führend auf dem Gebiet der Erforschung neuromuskulärer Behandlungen für schwere oder zur Invalidität führende Krankheiten, die sich durch eine Störung zwischen Nerven, Muskulatur und Zielorgan manifestieren. Ein weiterer Therapieschwerpunkt ist Morbus Parkinson, eine fortschreitende und chronische Erkrankung, die mit Bewegungsstörungen infolge eines Verlusts Dopamin produzierender Hirnzellen einhergeht.





    






                        

                    
                
            

        

    












	
		
		
			
				
					
						Morbus Parkinson

						
							Morbus Parkinson ist eine chronische Erkrankung der Nervenzellen in dem Teil des Gehirns, der für die Kontrolle der Bewegungen zuständig ist. Die Verlangsamung der Bewegung ist nur eine von vielen möglichen Folgen. Dank wirksamer neuer Therapien können die Beschwerden der Patient*innen im Krankheitsverlauf sehr gut behandelt und damit gelindert werden.
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						Chronische Migräne

						
							Patient*innen mit chronischer Migräne leiden an 15 oder mehr Tagen pro Monat an Kopfschmerzen. Mindestens acht Kopfschmerztage werden von typischen Migränesymptomen, wie Übelkeit, Erbrechen oder auch Beeinträchtigung der Seh- oder Geruchswahrnehmung bestimmt. Chronische Migräne kann bei Patient*innen zu schweren Beeinträchtigungen führen. Vielen von chronischer Migräne betroffenen Menschen fällt ein reguläres Arbeitsleben schwer, aber auch alltägliche Tätigkeiten wie das Führen eines Haushalts oder die Teilnahme an familiären Aktivitäten können stark eingeschränkt sein. Die Wahrscheinlichkeit von Angstzuständen und Depressionen ist bei Patient*innen, die unter chronischer Migräne leiden, wesentlich höher, was die Auswirkungen der Krankheit noch verschärft. Schätzungen zufolge leiden weltweit zwischen 0,05 und 5,1 Prozent der Menschen an chronischer Migräne. 
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						Blepharospasmus

						
							Der Blepharospasmus ist eine lokale Bewegungsstörung, bei der die Muskeln zur Kontrolle der Lidbewegung betroffen sind. Diese Krankheit ist durch verstärktes Blinzeln gekennzeichnet, das durch unwillkürliche Spasmen der für den Lidschluss verantwortlichen Muskeln verursacht wird. Im Allgemeinen sind beide Lider vom Blepharospasmus betroffen. Diese Erkrankung kann bis zu einer funktionellen Blindheit (d. h. der Unfähigkeit, die Lider für einen längeren Zeitraum zu öffnen) fortschreiten. Etwa 36 von 1 Mio. Menschen leiden an Blepharospasmus.

                               
							

					

				
			

		

	




    









	
		
		
			
				
					
						Hemifazialer Spasmus

						
							Als hemifazialer Spasmus wird eine neuromuskuläre Erkrankung bezeichnet, die durch unvorhersehbare und unwillkürliche Zuckungen von Gesichtsmuskeln einer Gesichtshälfte gekennzeichnet ist. Diese Krankheit beginnt an den Muskeln rund um das Auge und schreitet fort, bis schließlich alle Muskeln auf einer Gesichtshälfte betroffen sind. Die psychosozialen Auswirkungen können beträchtlich sein. Unkontrollierbare Zuckungen des Gesichts erschweren alltägliche Aktivitäten wie das Führen von Fahrzeugen und das Lesen, beeinträchtigen aber auch das Ausdrucksvermögen, wodurch soziale Interaktionen erschwert werden. Der hemifaziale Spasmus tritt selten auf. Es wird geschätzt, dass die Gesamthäufigkeit gegenwärtig etwa 0,01 Prozent der Bevölkerung beträgt, was bedeutet, dass EU-weit etwa 45.000 Menschen betroffen sind.

                               
							

					

				
			

		

	




    









	
		
		
			
				
					
						Spastik nach einem Schlaganfall

						
							Spastik ist eine Form von Bewegungsstörung. Bei manchen Patient*innen tritt nach einem Schlaganfall Spastizität in den Händen, Handgelenken, Armen oder sogar in den Beinen auf. Als Folge bleiben die Muskeln kontrahiert, was Schmerzen, Einschränkungen der Beweglichkeit und schwere Beeinträchtigungen der Fähigkeiten des/r Patient*n zur unabhängigen Durchführung täglicher Aktivitäten wie dem Ankleiden und der Körperpflege zur Folge haben kann. Zu den charakteristischen Haltungen eines an Spastik leidenden Patient*innen zählen das Zusammenballen einer Faust, das Abknicken eines Handgelenks, das Anwinkeln eines Ellbogens oder das Pressen eines Arms gegen die Brust. Pro Jahr erleiden weltweit etwa 12,2 Millionen Menschen einen Schlaganfall. Etwa 3,66 Millionen davon tragen permanente Behinderungen davon.
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						Infantile Zerebralparese

						
							Als infantile Zerebralparese wird eine Gruppe von Bewegungs-, Gleichgewichts- oder Haltungsstörungen bei Kindern bezeichnet. Ausgelöst werden sie durch eine Verletzung oder Läsion/Schädigung von Gehirnbereichen, welche die Muskeln, den Gleichgewichtssinn und willkürliche Bewegungen steuern. Ursache kann eine Entwicklungsanomalie oder Verletzung des Gehirns sein, die während der Entwicklung des Ungeborenen in der Gebärmutter oder während der Schwangerschaft, der Geburt oder auch kurz danach auftritt. Bei jedem Kind mit infantiler Zerebralparese treten unterschiedliche Symptome auf. Die Schwierigkeiten bei der Kontrolle des Gleichgewichts, der Haltung und von Bewegungen können kaum wahrnehmbar, aber auch stark ausgeprägt sein. Die infantile Zerebralparese ist ein chronischer Zustand. Die Ausprägung der Symptome kann in einigen wenigen Fällen im Laufe der Zeit abnehmen. In den Industriestaaten kommt die infantile Zerebralparese bei etwa von 1 bis 4 pro 1000 Lebendgeburten vor.

                               
							

					

				
			

		

	




    









	
		
		
			
				
					
						Zervikale Dystonie

						
							Als Dystonie wird eine Gruppe von Krankheiten bezeichnet, die ein unwillkürliches Zucken, Spasmen oder Bewegungen von Muskeln einschließen. In den meisten Fällen kann die zugrundeliegende Ursache einer Dystonie nicht ermittelt werden. Die zervikale Dystonie ist eine der häufigsten Formen der Dystonie und betrifft den Hals, wodurch der Kopf nur noch unter Schwierigkeiten gerade hochgehalten werden kann. Die Halsmuskeln verkrampfen und bewirken ein Ziehen, Verdrehen, Rucken oder Kippen des Kopfes in Richtung der Schulter. Darüber hinaus kann die Schulter in Richtung des abgewinkelten Kopfes angehoben sein. Die bei einer zervikalen Dystonie auftretende Fehlhaltung kann mit quälenden Schmerzen sowie einer eingeschränkten Beweglichkeit und Mobilität einhergehen. Obwohl eine zervikale Dystonie in jedem Alter auftreten kann, liegt ein Schwerpunkt in der Altersgruppe von 30 bis 50 Jahren. Mit einer Häufigkeit von etwa 152 auf eine Million Menschen tritt die zervikale Dystonie relativ selten auf.

                               
							

					

				
			

		

	




    









	
		
		
			
				
					
						Überaktive Blase

						
							Bei einer gesunden Blase erhält das Gehirn von den Blasennerven Impulse, wenn diese geleert werden soll, und befiehlt dem Blasenmuskel, sich zusammenzuziehen. Diese Verständigung ist bei der überaktiven Blase gestört. Der Blasenmuskel zieht sich unkontrolliert zusammen und es kommt zu einem plötzlichen und nicht zu beherrschenden Harndrang mit oder ohne unfreiwilligen Urinverlust, auch wenn die Blase nur eine geringe Menge Harn enthält.
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						Neurogene Detrusor- (Blasen-) Hyperaktivität

						
							Nervenkrankheiten wie beispielsweise Multiple Sklerose (MS) oder eine Rückenmarksverletzung können Blasenfunktionsstörungen verursachen. Eine besonders häufig auftretende Form wird als neurogene Detrusor-Hyperaktivität bezeichnet. Der Blasenmuskel (Detrusor) ist aufgrund einer Nervenschädigung „außer Kontrolle“ und zieht sich unwillkürlich zusammen. Patient*innen, die unter einer neurogenen Detrusorhyperaktivität leiden, können ihren Alltag vielfach nicht mehr selbst bestimmen, da sie jederzeit mit unfreiwilligem Harnverlust rechnen müssen: Sie müssen ihr Leben regelrecht nach der Toilettenverfügbarkeit ausrichten. Soziale Isolation durch Angst oder Scham können die Folge sein. Aktuelle Informationen zur Erkrankung gibt es unter https://www.haeufigerharndrang.de.

                               
							

					

				
			

		

	




    









	
		
		
			
				
					
						Hyperhidrose

						
							Hyperhidrose ist eine Krankheit, bei der man über das normale, zur Beibehaltung einer gleichbleibenden Körpertemperatur erforderliche Maß hinaus schwitzt. Patient*innen mit Hyperhidrose produzieren so hohe Mengen an Schweiß, dass ein Verlegenheitsgefühl im sozialen Umfeld auftritt oder alltägliche Aktivitäten eingeschränkt sind. Die Hyperhidrose ist nicht auf die Achseln beschränkt. Bei manchen Patient*innen tritt ein übermäßiges Schwitzen der Handflächen, der Füße und des Gesichts auf. Von Hyperhidrose betroffene Menschen müssen ihre Kleidung möglicherweise mehrmals täglich wechseln, bei der Farbwahl ihrer Kleidung darauf achten, dass Schweißflecken nicht so leicht sichtbar sind, oder ihren Lebensrhythmus so ändern, dass sie Reden oder Präsentationen in der Öffentlichkeit vermeiden. Schätzungen zufolge leiden etwa 1 bis 2,8 Prozent der Bevölkerung in Deutschland an dieser Krankheit.
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